
 

Mitteilungsvorlage  Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 

03/SVV/0046 

 
Betreff: öffentlich 
Einrichtung einer Babyklappe in der Stadt Potsdam 
 
 
bezüglich 
DS Nr.:  02/SVV/0660 

 Erstellungsdatum 07.01.2003 

 Eingang 02: 15.01.2003 

Geschäftsbereich/FB: Umwelt und Gesundheit    
 

Beratungsfolge: 

Datum der Sitzung                                        Gremium 

 
22.01.2003 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 

 
 

 

 

Inhalt der Mitteilung:  Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis: 
 
Seit mehr als 2 Jahren gibt es in Deutschland „Babyklappen". Sie sind als letztes Hilfsangebot für 
Frauen gedacht, die ein Kind geboren haben und sich damit in einer subjektiv als ausweglos 
empfundenen Situation befinden. Sie stellen neben den regulären staatlichen Hilfsmöglichkeiten ein 
letztes Angebot an die Mütter und zum Schutz des Neugeborenen dar. 
Entsprechend dem Prüfauftrag aus der DS 02/SVV/0660 sind verwaltungsintern die Notwendigkeit der 
Einführung einer Babyklappe und die Vor- und Nachteile einer solchen Einrichtung und auch die 
praktische Realisierbarkeit in Krankenhäusern der Stadt geprüft worden. 
Verwaltungsintern wurden die rechtlichen und gesundheitlichen Folgen und Probleme bei an der 
Babyklappe abgegebenen Kindern geprüft. 
Zwar hat es bisher in Potsdam nach unseren Erkenntnissen noch keine Kindesaussetzungen gegeben, 
gleichwohl ist nicht auszuschließen, dass Mütter aus Potsdam dies außerhalb der Stadt getan oder ihre 
Neugeborenen an Babyklappen abgegeben haben. 
 
Auf entsprechende Anfragen an fachlich geeignete Krankenhäuser hat sich das St. Josefs Krankenhaus 
bereit erklärt, ggf. eine Babyklappe einzurichten. 
Die fachliche Kompetenz für den Betrieb dieser Babyklappe wäre im St. Josefs Krankenhaus gegeben. 
 
 
  
Beratungsergebnis   
Zur Kenntnis genommen: 

Gremium:   Sitzung am:  
   

 zurückgestellt  zurückgezogen  überwiesen in den Ausschuss: 

   

 

 
  

  Wiedervorlage: 

 Büro der Stadtverordnetenversammlung   

   



 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. Förderung), 
beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
Über das Entstehen und die eventuelle Höhe finanzieller Auswirkungen können hier noch keine Angaben 
gemacht werden. 
 
Es ist derzeit noch ungeklärt, ob eine ganz- oder teilweise Kostentragung durch Dritte erfolgen würde und wie 
oft die Babyklappe in Anspruch genommen wird.  
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 

     

Oberbürgermeister  Geschäftsbereich I   Geschäftsbereich II 
     
     

  Geschäftsbereich III  Geschäftsbereich IV 
 
 
 
 
 
 
 


